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Performance- und Strukturanalysen 
 
Grundlage für die Performance- und Strukturanalysen bildet die breitgefächerte BAKBASEL In-
ternational Benchmarking Database. Diese Datenbank umfasst eine Vielzahl von entsprechen-
den Indikatoren für rund 1500 Regionen weltweit und für den Zeitraum von 1980 bis zum aktu-
ellsten Jahr. 

Für die Schweiz werden die meisten Indikatoren bis auf Gemeindeebene aufbereitet. Unser 
Regionalmodell ermöglicht sogar Schätzungen der Wertschöpfung nach Wirtschaftsbranchen für 
Gemeinden und Bezirke. 

Im Folgenden wird aufgezeigt, welche konkreten Fragestellungen anhand welcher Analysen 
beantwortet werden. 

 

 
Wollen Sie die wirtschaftliche Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit Ihres Kan-
tons stärken?  

Erarbeiten Sie gerade eine wirtschaftspolitische Entwicklungsstrategie oder eine 
Vision für Ihren Kanton? 

Benötigen Sie Kennzahlen, wie es um die wirtschaftliche Performance Ihres Kan-
tons steht oder wollen Sie wissen, wie Ihr Kanton im Vergleich zu den relevanten in-
ternationalen Konkurrenzstandorten positioniert ist, welches die Stärken und 
Schwächen Ihres Kantons sind, wo Chancen und wo Risiken liegen? 

 
Antworten auf diese Fragestellungen liefern unsere Benchmark-Reports, die breit 
abgestützte international vergleichende Analysen von Performance- und Struktur-
indikatoren durchführen, die Ergebnisse zu einem griffigen regionalen Stärken- / 
Schwächenprofil verdichten und gezielte wirtschaftspolitische Handlungsemp-
fehlungen formulieren. 

Unser Regionalteam berät Sie bei der Erarbeitung einer wirtschaftspolitischen Ent-
wicklungsstrategie oder einer Vision und begleitet den gesamten Prozess als Exper-
tengruppe. 

 

 

 

 

 

 

 

«Die BIP-Schätzungen für 
die einzelnen Bezirke von 
Fribourg durch BAKBASEL 
geben uns jetzt Angaben, 
unsere Strategie noch zu 
verfeinern.» 
 
Beat Vonlanthen, Staatsrat, 
Volkswirtschaftsdirektion, 
Kanton Fribourg 
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Wollen Sie wissen, welche Cluster und Schlüsselbranchen in Ihrem Kanton beson-
ders bedeutend sind? 

Benötigen Sie Informationen, um gezielt weitere Unternehmen anzuziehen und um 
diese Cluster und Schlüsselbranchen entscheidend zu stärken und zu vermarkten?  

 
Die Clusteranalyse identifiziert die zentralen Wachstumsstützen, analysiert deren 
intra- und interregionale Vernetzungen und formuliert Strategien zu deren Stärkung 
und Vermarktung.  

Spezifische Informationen werden anhand von Unternehmensbefragungen ermittelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interessiert es Sie, welche Wachstumsimpulse die Teilregionen / Bezirke Ihres 
Kantons liefern und wie sich deren Wirtschaftsstruktur präsentiert?  

 
Unsere Regional- und Gemeindeporträts liefern detaillierte Analysen zu den regi-
onalen Leistungsträgern und leiten spezifische Empfehlungen zu deren gezielter Stär-
kung her. 

 

 

Benötigen Sie tiefer gehende Informationen zu den wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen, die den zukünftigen Erfolg Ihrer Wirtschaftsregion bestimmen?  

Wollen Sie beispielsweise die Positionierung Ihres Kantons im interkantonalen und 
internationalen Steuerwettbewerb evaluieren und die Entwicklung in einem lau-
fenden Monitoringprozess überwachen? 

 
Auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene Analysen zu ausgewählten Themen wie Steu-
ern, Erreichbarkeit, Demographie, Verfügbarkeit von Immobilien oder Bau-
land liefern detaillierte, vergleichende Informationen, mit denen Sie das Potential 
Ihres Kantons optimal ausschöpfen können. 

«Die Tourismusanalysen und 
-prognosen von BAKBASEL 
bilden eine wertvolle Grund-
lage für Investitionen und 
Strategieentwicklung der 
Zukunft.» 
 
Eugen Arpagaus, Amtsvor-
steher, Amt für Wirtschaft 
und Tourismus, Kanton Grau-
bünden 
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Wollen Sie regionalpolitische Projekte (NRP, Interreg usw.) überwachen und de-
ren Effektivität evaluieren?  

Interessiert es Sie, wie viele Arbeitsplätze durch diese Projekte geschaffen worden 
sind und in welchem Umfang die Wertschöpfung angestiegen ist? Brauchen Sie ge-
zielte Informationen zur Optimierung Ihres kantonalen NRP-Umsetzungs-
programms? 

 
Der Regionenmonitor etabliert ein Monitoringsystem, anhand dessen die Effekti-
vität von regionalpolitischen Projekten quantitativ ermittelt wird. Das ermöglicht eine 
kontinuierliche Projektevaluation und ermöglicht die fortlaufende Anpassung 
der Zielgrössen. 

Unser Regionalteam berät Sie bei der Optimierung Ihres kantonalen NRP-
Umsetzungsprogramms und begleitet den gesamten Prozess als Expertengruppe. 

 

 

Planen Sie eine Marketingoffensive zur optimalen Positionierung Ihres Kantons als 
Wirtschafts- und Wohnstandort im intensiven Standortwettbewerb? 

 
Die Standortmarketinganalyse zeigt die Vorzüge Ihres Kantons im Vergleich zu 
Konkurrenzregionen anhand von zielgruppenorientierten Grafiken und Argu-
mentationslinien auf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Benötigen Sie schlagkräftige Argumente, um die Bonität Ihres Kantons zu  
erhöhen? 

 
Auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene Analysen liefern die nötigen Informationen, um 
im interkantonalen Ratingprozess besser abzuschneiden. 

«Dank der Studien von 
BAKBASEL können wir unsere 
politischen Anliegen einer 
breiten Öffentlichkeit ver-
ständlich machen.» 
 
Hansueli Loosli, Vorsitzender 
der Geschäftsleitung Coop 
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Wollen Sie herausfinden, wie effizient die öffentlichen Dienstleistungen Ihres 
Kantons / Ihrer Gemeinde erbracht werden? 

 
Im Rahmen eines spezifischen Benchmark-Reports werden Kennzahlen zu Auf-
wand und Ertrag öffentlicher Dienstleistungen verschiedener Kantone / Ge-
meinden erhoben, miteinander verglichen und in einen gesamtwirtschaftlichen Rah-
men gestellt und bewertet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Benötigen Sie Unterstützung beim Beantworten von parlamentarischen Vor-
stössen oder beim Verfassen von Stellungnahmen zu volkswirtschaftlichen 
Fragestellungen? 

Sind Sie beauftragt, einen jährlichen Bericht über die wirtschaftliche Lage Ihres 
Kantons zu verfassen? 

 
Unser Regionalteam unterstützt Sie mit massgeschneiderten regionalökono-
mischen Hintergrundinformationen und verfasst in Ihrem Namen regional-
wirtschaftliche Lageberichte und ökonomische Stellungnahmen. 

 

 

 

 

 

«Der Steuerbelastungsmoni-
tor von BAKBASEL unterstützt 
uns darin, die Position Zü-
richs im nationalen und in-
ternationalen Steuerwettbe-
werb zu analysieren.» 
 
Jürg B. Altorfer, Konsulent 
Unternehmenssteuern und 
Mitglied der Geschäftsleitung 
des Kantonalen Steueramtes 
Zürich 
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Regionalprognosen 
 
Die umfangreichen und miteinander verknüpften Makro-, Branchen- und Regionalmodelle bilden 
das Rückgrat unserer vierteljährlich erstellten Konjunkturprognosen für die Welt, die Schweiz, 
die Branchen und die Schweizer Regionen (CH-PLUS). Ausserdem verfügen wir über weitere 
Spezialmodelle, um Simulationen, Prognosen oder Impactanalysen zu erstellen. 

Im Folgenden wird aufgezeigt, welche konkreten Fragestellungen anhand welcher Analysen 
beantwortet werden. 

 

 

Benötigen Sie Konjunkturprognosen oder Prognosen zum langfristigen Trend-
wachstum Ihres Kantons? Interessieren Sie sich zudem für die Wachstumsperspekti-
ven der Bezirke und Teilregionen oder der bedeutendsten Cluster? 

 
Die Prognosen werden auf Basis unseres Regional- oder Subregionalmodells 
erstellt. Letzteres basiert auf dem Regionalmodell und berücksichtigt weitere subre-
gionale Wirtschaftsindikatoren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wollen Sie die volkswirtschaftlichen Auswirkungen einer Unternehmens-
ansiedlung für Ihren Kanton eruieren?  

Wollen Sie die Auswirkungen einer Politikmassnahme auf die wirtschaftliche Per-
formance und die Wettbewerbsfähigkeit Ihres Kantons quantifizieren? 

 
Diese Fragestellungen werden anhand von Modellsimulationen und Impact-
studien beantwortet. 

«Die Studien von BAKBASEL 
sind eine wichtige Argumen-
tationsstütze für die Promo-
tion des Wirtschaftsstand-
orts Basel.» 
 
Hans-Peter Wessels, Regie-
rungsrat, Bau- und Ver-
kehrsdepartement, Kanton 
Basel-Stadt 
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Möchten Sie zukünftige Steuererträge abschätzen können? 

Benötigen Sie für die Ausarbeitung Ihres Kantonsbudgets Informationen zur zu-
künftigen Entwicklung des öffentlichen Haushalts? 

Wollen Sie wissen, welche Auswirkungen finanzpolitische Massnahmen haben? 

 
Die Prognosen und Simulationen werden anhand von Steuer-, Finanz- und Haus-
haltsschätzmodellen erstellt. Diese basieren auf unserem Finanzmodell Schweiz 
und berücksichtigen weitere subregionale Indikatoren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Möchten Sie abschätzen, wie sich die Finanzströme im Rahmen der NFA für Ihren 
Kanton in Zukunft entwickeln werden? Wollen Sie wissen, wie sich entlastende und 
belastende Faktoren zukünftig entwickeln werden? 

 
Die Prognosen werden anhand von empirischen Modellen zur Abschätzung der 
Entwicklung entlastender und belastender Faktoren erstellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

«Die Impactstudie von 
BAKBASEL ist eine wichtige 
Grundlage für das politische 
Bekenntnis zum Messe- und 
Kongressstandort Basel.» 
 
Christian Jecker, Leiter 
Unternehmenskommuni-
kation, MCH Messe Schweiz 
(Holding) AG 
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Preisliste 2009 für Prognose-Produkte SCHWEIZ 
 
CH–PLUS 
(Druckversion und PDF) 

Abonnement (Quartalspublikation, 4 x pro Jahr) 
 
Zweitexemplar (4 x pro Jahr) 
Einzelexemplar 
Datenlieferungen  
 

1'100.-

300.-
400.-

auf Anfrage

CH–KONSUM 
(Druckversion und PDF) 

Abonnement (Quartalspublikation, 4 x pro Jahr) 
 
Zweitexemplar (4 x  pro Jahr) 
Einzelexemplar 
Datenlieferungen 
 

4'000.-

300.-
1'250.-

auf Anfrage

Frühjahrs- 
prognosetagung 

Abonnenten und Projektträger 
(exkl. Einzelexemplare und Regio Perspektiven Abos) 
 
BAKBASEL Aktionäre  
Nichtkunden 
Presse 
 

kostenlos

70.-
120.-

kostenlos

Herbst- 
prognosetagung 

Abonnenten, Projektträger und BAKBASEL Aktionäre  
(exkl. Einzelexemplare und Regio Perspektiven Abos) 
 
Nichtkunden 
Presse 
 

180.-

280.-
kostenlos

FLASH 
 

Abonnement (51 x pro Jahr) 
 

1'000.-

Regio Perspektiven Jahresabonnement 
Einzelexemplar 
Update 
 

110.-
40.-
15.-

Hochbauprognose 
(HBP) 

Einzelexemplar 
Vorjahreskunden 
Zusatzexemplar (maximal 2 pro Bestellung)  
Ältere Versionen (Stichtag 1. April) 
 

2'300.-
2'000.-

450.-
1'150.-

IMMOPROG 
 
 

Einzelexemplar 
Zusatzexemplar (maximal 2 pro Bestellung)  
 

700.-
150.-

Alle Preise exklusiv Mehrwertsteuer, alle Änderungen vorbehalten 
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Ausgewählte Regionalprojekte 
 

 Lo sviluppo della produttività nell’economia ticinese, 2008 

 Perspektiven der Freiburger Wirtschaft, 2008 

 Volkswirtschaftliche Bedeutung der Stromwirtschaft für den Kanton Bern, 2008 

 Zürcher Steuerbelastungsmonitor, 2008 

 Bedeutung der Pharmaindustrie für die Schweiz, 2007 

 Cluster-Region Bern: International wettbewerbsfähig und zukunftsorientiert, 2007 

 Die Bedeutung des Detailhandels für die Schweizer Volkswirtschaft, 2007 

 Rapport International de Benchmarking Arc Jurassien Suisse, 2007 

 Die Luzerner Wirtschaftsprognose, 2006 

 Die volkswirtschaftliche Bedeutung der Messe Schweiz, 2006 

 Tourismus Benchmark Studie für Graubünden, 2006 

 Vorausschauen, Wirtschaft AARGAU Olten-Gösgen-Gäu aktuell, 2006 

 Volkswirtschaftliche Auswirkungen des Entlastungsprogramms, 2004 

 Finanzhaushaltsmodell Basel-Landschaft: Prognosen und Simulationen zu Steuereinnahmen 
und Finanzhaushalt des Kantons, seit 2002 

Eine Liste mit allen Regionalprojekten ist auf Anfrage erhältlich.  

 

Statistische Quellen 
 

 Baumeisterverband 

 Bundesamt für Raumentwicklung 

 Bundesamt für Statistik 

 Eidgenössische Finanzverwaltung / Steuerverwaltung 

 Kantonale statistische Ämter 

 Oberzolldirektion 

 Schweizerische Nationalbank 

 Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 


